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Mit dem 1. Dezember beginnt in diesem Jahr 
die Adventszeit und damit die Vorbereitung 
auf das Weihnachtsfest. Das ist doch ein 
Grund zur Freude und Dankbarkeit, eine Zeit 
des Friedens und der Ruhe möge sich Bahn 
brechen. Natürlich kennen wir auch die 
geschäftige Unruhe vor dem Fest. Wir werden 
mit weihnachtlicher Musik und Werbung 
unterschiedlichster Art überhäuft, die uns 
dazu drängt „Geschenke“ zu kaufen. Kurzum: 
Es besteht die Gefahr, dass Weihnachten für 
uns nur noch zur Sorge um „Geschenke“ zu 

mutieren droht. Dabei aber wäre es ganz verkehrt, zu meinen, Weihnachten habe gar nichts mit 
Geschenken zu tun. Ganz im Gegenteil: Weihnachten heißt eben, dass wir doch beschenkt 
werden, und zwar mit dem größten aller Geschenke überhaupt: Der Sohn Gottes wird einer von 
uns, er wird Mensch. Dass es sich dabei um das Geschenk schlechthin handelt, möchte ich an 
drei Aspekten zeigen, die das Wesen von Geschenken ausmachen: Wie sie wissen, Geschenke 
sind auch immer Ausdruck von Zuneigung, von Wertschätzung, von Liebe. Wir sehen wie wichtig 
demnach jeder Mensch, also auch du und ich, in den Augen Gottes ist: Er gibt uns das größte 
Geschenk, das er überhaupt machen kann: Er gibt seinen Sohn in die Welt. Wahre Geschenke 
sind kostenlose Gaben, die ohne jede Erwartung auf ein Gegengeschenk gegeben werden 
sollten. Ebenso schenkt sich Gott jedem von uns ohne Rücksicht auf unsere Verdienste oder 
Gegenleistungen. Nicht etwa unser vorbildliches Verhalten oder unsere tadellose 
Lebensführung haben Gott zu diesem Geschenk bewegt. Nein, ausschließlich reine Liebe! 
„Geschenke sind dazu da, damit man die Verpackung öffnen kann“, so pflegt man in Ecuador zu 
sagen. Gott aber gibt sich uns Menschen keineswegs hin, damit wir die Schönheit der 
Verpackung betrachten, sondern damit wir uns seine Liebe zu Eigen machen. Haben wir also 
keine Scheu, die Liebe Gottes anzunehmen, mit der er uns großzügig beschenken will! Denn die 
kostenlose Liebe ist letztendlich, das was das Wesen dieses großen Geschenks ausmacht. Lassen 
wir uns dieses Weihnachtsfest 2024 zunächst von Gott schenken. Wir Christen schenken dann 
weiter, weil wir zuvor beschenkt worden sind. Mögen unsere Geschenke an diesem 
Weihnachtsfest Ausdruck der Fülle sein, mit der wir von Gott geliebt werden. 
Ihr Pater Günther 

     PFARRBLATT Nr. 11/2024 
                    SE An Wolf und Kinzig  
      Wolfach: St. Laurentius und St. Roman 
   Oberwolfach: St. Bartholomäus mit St. Marien 

                       SE Oberes Wolftal  
                    Schapbach: St. Cyriak 
Bad Rippoldsau: Mater Dolorosa, St. Josef: Kniebis 
                    SE Kloster Wittichen  
  Schenkenzell: St. Ulrich, Wittichen: Allerheiligen  
                  Schiltach: St. Johannes B. 

Bad Rippoldsau: Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis 

 
 

 

 
30. November bis 26. Dezember 2024 
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Samstag, 30. November  Heiliger Andreas, Apostel       
17:00 Uhr  St. Cyriak:  Tauffeier für Hannah Kaluza und Nelio Faist                       
18:30 Uhr  St. Cyriak:  Heilige Messe mit Adventskranzsegnung 
 

     Sonntag, 1. Dezember  Erster Adventssonntag mit Adventskranzsegnung             
     08:30 Uhr  Allerheiligen: Heilige Messe 

08:30 Uhr  St. Bartholomäus: Heilige Messe zum Kolpinggedenktag 
10:30 Uhr St. Laurentius: Heilige Messe, anschl. stille eucharistische Anbetung bis 18:00 Uhr 
10:30 Uhr St. Ulrich:  Heilige Messe als Familiengottesdienst und Vorstellung der 
      Erstkommunionkinder 
12:00 Uhr St. Jakob:  Tauffeier für Jonah Hugelmann und Marlon Mühen 
15:00 Uhr Allerheiligen: Barmherzigkeitsstunde mit Rosenkranzgebet 
17:00 Uhr St. Roman:  Rosenkranzgebet 
17:00 Uhr Bad Rippoldsau: Ökumenische Adventsandacht im Waldkulturhaus 
 
Montag, 2. Dezember  Montag der ersten Adventswoche  
18:30 Uhr St. Jakob:  Heilige Messe 

 
Dienstag, 3. Dezember  Heiliger Franz Xaver, Ordenspriester, Glaubensbote   
08:00 Uhr St. Laurentius: Laudes 
16:00 Uhr Schiltach:  Wortgottesdienst im Pflegeheim Gottlob-Freithaler-Haus 
18:30 Uhr St. Bartholomäus: Heilige Messe 
18:30 Uhr St. Ulrich:  Heilige Messe 

 
Mittwoch, 4. Dezember  Mittwoch der ersten Adventswoche 
08:00 Uhr  St. Laurentius: Laudes 
14:30 Uhr Mater Dolorosa: Seniorenmesse für die Seelsorgeeinheit 
18:00 Uhr Allerheiligen: Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Allerheiligen: Heilige Messe 
Info:  St. Cyriak:  Heilige Messe entfällt 

 
Donnerstag, 5. Dezember Donnerstag der ersten Adventswoche 
06:00 Uhr St. Laurentius: Roratemesse, anschließend Frühstück 
17:45 Uhr St. Johannes B.: Eucharistische Anbetung-Gebetstag um geistliche Berufungen 
18:30 Uhr St. Johannes B.: Heilige Messe 
 
Freitag, 6. Dezember  Heiliger Nikolaus, Bischof von Myra 
08:15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
08:45 Uhr Mater Dolorosa: Heilige Messe  
10:30 Uhr Bad Rippoldsau: Eucharistiefeier im Pflegeheim St. Vinzenz 
18:00 Uhr St. Laurentius: Vesper 
18:30 Uhr Wolfach:  Eucharistiefeier in der Krankenhauskapelle 

Gottesdienste 30. November 2024 – 26. Dezember 2024 
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Samstag, 7. Dezember  Heiliger Ambrosius, Bischof von Mailand, Kirchenlehrer 
16:00 Uhr Allerheiligen: Holy Presence-Gottesdienst 
17:00 Uhr Schlosskapelle: Barbarafeier 
18:30 Uhr St. Roman:  Heilige Messe 
 
Sonntag, 8. Dezember  Zweiter Adventssonntag 
08:30 Uhr Mater Dolorosa: Heilige Messe 
08:30 Uhr St. Ulrich:  Heilige Messe 
10:30 Uhr St. Laurentius. Heilige Messe mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 
11:45 Uhr St. Laurentius: Tauffeier für Leonie Faist 
10:30 Uhr St. Marien:  Heilige Messe zum Patrozinium begleitet vom Kirchenchor 
15.00 Uhr St. Ulrich:  Barmherzigkeitsstunde mit Rosenkranzgebet 
17:00 Uhr St. Roman:  Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr St. Marien:  Marienfeier im Advent 
18:30 Uhr  St. Cyriak:  Bußfeier in der Adventszeit 
 
Montag, 9. Dezember   Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau  

und Gottesmutter Maria  
18:30 Uhr St. Jakob:  Rorateamt 
19:00 Uhr Oberwolfach: Hausgebet im Haus der Pfarrgemeinde 
19:30 Uhr    Hausgebet der Pfarrgemeinde 
 
Dienstag, 10. Dezember Dienstag der zweiten Adventswoche 
07:30 Uhr St. Cyriak:  Schülerwortgottesfeier 
08:00 Uhr St. Laurentius: Laudes  
14:30 Uhr St. Marien:  Seniorenmesse   
18:30 Uhr St. Ulrich:  Heilige Messe 
 
Mittwoch, 11. Dezember Mittwoch der zweiten Adventswoche 
06:30 Uhr St. Cyriak:  Roratemesse, anschließend Frühstück 
08:00Uhr St. Laurentius: Laudes 
17:45Uhr Allerheiligen: Eucharistische Anbetung 
18:30 Uhr Allerheiligen: Heilige Messe 
17:00 Uhr Oberwolfach: Marienfeier im Pflegeheim St. Luitgard 
 
Donnerstag, 12. Dezember Donnerstag der zweiten Adventswoche 
06:00 Uhr St. Laurentius: Roratemesse, anschließend Frühstück 
18:00 Uhr St. Johannes B.: Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr St. Johannes B.: Heilige Messe 
18:00 Uhr St. Laurentius: Vesper 
 
 

Gottesdienste 30. November 2024 – 26. Dezember 2024 
 



4 

 

 
Freitag, 13. Dezember  Freitag der zweiten Adventswoche 
08:15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
08:45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt-Roratemesse 
16:00 Uhr Oberwolfach Wortgottesdienst mit Kommunionfeier im Pflegeheim  
18:00 Uhr St. Laurentius: Vesper 

 
  Samstag, 14. Dezember Samstag der zweiten Adventswoche 
  16:00 Uhr St. Johannes B.: Beichtgelegenheit 
  18:30 Uhr St. Johannes B.: Heilige Messe 

18:30 Uhr  St. Josef:  Heilige Messe 
 
Sonntag, 15. Sonntag  Dritter Adventssonntag – GAUDETE -  
08:30 Uhr Allerheiligen: Heilige Messe 
08:30 Uhr St. Bartholomäus: Heilige Messe 
10:30 Uhr St. Cyriak:  Heilige Messe mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 
10:30 Uhr St. Laurentius: Heilige Messe  
15:00 Uhr Allerheiligen: Barmherzigkeitsstunde mit Rosenkranzgebet 
17:00 Uhr St. Roman:  Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr St. Laurentius: Portugiesische Messe 
 
Montag, 16. Dezember  Montag der dritten Adventswoche 
18:30 Uhr St. Jakob:  Heilige Messe  
 
Dienstag, 17. Dezember Dienstag der dritten Adventswoche 
08:00 Uhr St. Laurentius: Laudes 
16:00 Uhr Schiltach:  Heilige Messe im Gottlob-Freithaler-Haus im Pflegeheim 
18:30 Uhr St. Bartholomäus: Heilige Messe 
Info:  St. Ulrich:  Heilige Messe entfällt 
 
Mittwoch, 18. Dezember Mittwoch der dritten Adventswoche 
08:00 Uhr St. Laurentius: Laudes 
18:00 Uhr Allerheiligen: Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Allerheiligen: Wallfahrtsamt zu Ehren der seligen Luitgard 
18:30 Uhr St. Cyriak:  Heilige Messe, im Anschluss Stille Anbetung bis 19:30 Uhr 

 
Donnerstag, 19. Dezember Donnerstag der dritten Adventswoche 
17:00 Uhr St. Johannes B.: Wortgottesfeier als Erklärgottesdienst für Erstkommunionkinder  
18:00 Uhr St. Laurentius: Vesper 
18:30 Uhr St. Laurentius: Heilige Messe, anschl. Anbetung bis 19.30 Uhr, Beichtgelegenheit  
18:30 Uhr St. Johannes B.: Heilige Messe 
 
 

Gottesdienste 30. November 2024 – 26. Dezember 2024 
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Freitag, 20. Dezember  Freitag der dritten Adventswoche 
08:00 Uhr St. Laurentius: Weihnachtsgottesdienst der Realschule Wolfach 
09:00 Uhr St. Laurentius: Gottesdienst für die Grundschule Wolfach 
09:00 Uhr St. Bartholomäus: Schulwortgottesdienst 
08:15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
08:45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
16:00 Uhr Oberwolfach: Eucharistiefeier im Pflegeheim St. Luitgard 
 
Samstag, 21. Dezember Samstag der dritten Adventswoche 
16:30 Uhr St. Marien:  Tauffeier für Carla Wolber 
18:30 Uhr Allerheiligen: Heilige Messe 
18:30 Uhr St. Marien:  Heilige Messe mit Vorstellung der Erstkommunionkinder  

        
Sonntag, 22. Dezember Vierter Adventssonntag  
08:30 Uhr Mater Dolorosa: Heilige Messe  
08:30 Uhr St. Roman:  Heilige Messe 

  10:30 Uhr Johannes B.: Heilige Messe 
10:30 Uhr St. Laurentius: Heilige Messe  
15:00 Uhr St. Johannes B: Barmherzigkeitsstunde mit Rosenkranzgebet 
17:00 Uhr St. Laurentius: Weihnachtsliedersingen mit dem Kirchenchor Oberwolfach  

und den CHOR-y-FEEN 
17:00 Uhr St. Roman:  Rosenkranzgebet 
 
Montag, 23. Dezember  Montag der vierten Adventswoche 
18:30 Uhr St. Jakob:  Heilige Messe 
 

  Dienstag, 24. Dezember Heiligabend         Adveniat-Kollekte                                                                
  15:30 Uhr Mater Dolorosa: Krippenfeier  

16:00 Uhr Allerheiligen: Wortgottesdienst mitgestaltet vom Gesangsverein Frohsinn 
16:00 Uhr  St. Johannes B.: Christmette mitgestaltet von der Bläsergruppe 
16:00 Uhr St. Marien:  Krippenfeier (Wortgottesdienst mit Krippenspiel) 
17:00 Uhr St. Laurentius: Krippenfeier 
17:00 Uhr St. Roman:  Familienkrippenfeier   
18:00 Uhr St. Bartholomäus: Christmette 
18:00 Uhr  St. Cyriak:  Christmette 
18:00 Uhr St. Ulrich:  Christmette mitgestaltet vom Kirchenchor 
22:00 Uhr St. Laurentius: Christmette 
                                                                                 

  
 
 
 

Gottesdienste 30. November 2024 – 26. Dezember 2024 
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 Mittwoch, 25. Dezember HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN – WEIHNACHTEN   
                 Adveniat-Kollekte 
 10:30 Uhr Allerheiligen: Heilige Messe 

 10:30 Uhr Mater Dolorosa: Heilige Messe begleitet von der B&T Bad Rippoldsau 
 10:30 Uhr St. Marien:  Hochamt zu Weihnachten,  

Kirchenchor singt die lateinische Landmesse Nr. 1 von Max Keller  
 10:30 Uhr St. Roman:  Heilige Messe begleitet vom MGV Bergecho St. Roman 
 18:30 Uhr St. Laurentius: Feierliche Weihnachtsvesper mit Sakramentalem Segen 

 
   
 Donnerstag, 26. Dezember HL. STEPHANUS ERSTER MÄRTYRER – ZWEITER WEIHNACHTSTAG 
 10:00 Uhr St. Laurentius: Heilige Messe, anschließend Eröffnung der Krippenausstellung 
 10:30 Uhr St. Josef:  Heilige Messe 
 10:30 Uhr St. Johannes B.: Heilige Messe 
 17:00 Uhr St. Laurentius: Portugiesische Messe 
 

 
„Jeder der den Sohn sieht und an ihn glaubt, wird das ewige Leben haben, und ich werde ihn 
auferwecken am Jüngsten Tag.“ (Joh 6,40) 
 
Am 20. November verstarb im 96. Lebensjahr im Kloster Hegne die aus Oberwolfach 
stammende Sr. M. Bartholomäa Feger SCSC. 
Die Beerdigung fand am 26.11. auf dem Klosterfriedhof in Hegne statt. Als Pfarrgemeinde 
wollen auch wir an die Verstorbene denken und sie im Gebet der liebenden Hand Gottes 
anempfehlen. 
Für die Pfarrgemeinde Oberwolfach   Hannes Rümmele, Pfarrer 
 
 
 
Der Kirchenbau in Magoma – Rosana Parish im Tarime Landkreis in Musoma, Tansania. 
Bevor ich nach Deutschland komme; Ich arbeite in der Diözese Musoma als Pfarrer in der Pfarrei 
Rosana. Die Mehrheit der Bevölkerung dieser Gemeinde sind Katholiken. Die Gläubigen müssen 
einen weiten Weg zurücklegen, um an der Messe teilzunehmen. Die meisten dieser Gläubigen 
sind extrem arm und es sind Frauen und Kinder. Vor diesem Hintergrund habe ich beschlossen, 
an diesem besonderen Ort eine Kirche zu errichten, um den christlichen Glauben 
aufrechtzuerhalten und zu schützen und gleichzeitig den katholischen Glauben in diesem Gebiet 
zu fördern. Die Menschen vor Ort haben viel Geld gesammelt und einen hohen Betrag an 
Eigenleistung aufgebracht. Aufgrund ihrer schlechten wirtschaftlichen Lage reichen ihre 
Beiträge jedoch nicht einmal für die Hälfte der Kosten aus. 
 

Aus allen Seelsorgeeinheiten  

Gottesdienste 30. November 2024 – 26. Dezember 2024 
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Ich habe bereits mit dem Bau der Kirche begonnen. Diese Kirche 
wird etwa 300 Christen aufnehmen können. Ich bitte euch 
hiermit um eure Unterstützung, damit ich den Bau der Kirche 
abschließen kann. Einige der Bilder möchte ich gerne mit euch 
teilen. Gerne können Sie mein Projekt mit einer Spende 
unterstützen. 
Spendenkonto mit dem Verwendungszweck „Musoma“ 
(BIC: SOLADES1WOF; IBAN: 60664527760000018863)  
Euer in Christus, 
Pater Paul Joseph Kwaang  
 
 

 
23. November 2024 Feierliche Priesterweihe in 
Ecuador 
Über die digitalen Medien konnten Interessierte die 
Priesterweihe von Daniel Schrempp in Ecuador 
begleiten. Feierlich erhielt der gebürtige Wolftäler 
die Priesterweihe in Santo Domingo seine Weihe 
am zukünftigen Wirkkreis in der Kathedrale Santo 
Domingo. Zunächst wird Pater Daniel die 
Weihnachtszeit in seiner Heimat verbringen und 
uns mit Sicherheit in den Gottesdiensten als 
Zelebrant können.  
Wir wünschen Pater Daniel Alles Gute und sind 
voller Freude über seine Berufung. 
 
 
 
 
 
 

Pilgerreisen mit Pater Kames 2025 
Im Laufe des Jahres 2025 sind wieder drei Pilgerreisen mit dem Bayrischen Pilgerbüro geplant.  
Mit dem Bus soll es im Mai nach Assisi und Padua (04.05. – 10.05.2025) – in die Heimat des hl. 
Franziskus, der hl. Klara, des bald hl. Carlo Acutis und zum hl. Antonius nach Padua gehen.  
 

Aus allen Seelsorgeeinheiten  

Aus allen Seelsorgeeinheiten  
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Im Juni ist vom 19.06. bis 27.06.2025 eine Pilger-Wanderreise auf dem Küstenweg Camino del 
Norte in Spanien geplant.  
Und wie schon 2024 geht es wegen der großen Nachfrage vom 10.09. bis 19.09.2025 noch 
einmal auf die Bus-Wanderreise nach Santiago de Compostela. 
Ab sofort Anmeldungen beim Bayrischen Pilgerbüro möglich.  
(www.pilgerreisen.de; Bayerisches Pilgerbüro e.V., Dachauer Str. 9, 80335 München, Telefon: 
089 / 54 58 11 – 0).  
P. Kames steht als Ansprechpartner vor Ort zur Verfügung.  
P. Günther Kames OMI - St. Jakobs-Weg 21 - 77709 Wolfach 07834-8685962 
guenther@oblaten.de  
 

 
 
 
 

Aus allen Seelsorgeeinheiten  

http://www.pilgerreisen.de/
mailto:guenther@oblaten.de
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IHRE WEIHNACHTSSPENDE + + + BETHLEHEM IM AUSNAHMEZUSTAND 
Menschen durchleben eine schreckliche Situation. Seit einem Jahr sind sie ohne Arbeit und 
ohne klare Zukunftsperspektive. Viele Geschäfte der Tourismusbranche sind geschlossen und 
leere Gassen geben still Zeugnis von der wirtschaftlichen Not. Die Armut wächst stark und 
schnell. Der wirtschaftliche Druck auf die Menschen ist enorm. Viele Familien haben 
Schwierigkeiten, ihre Grundbedürfnisse zu decken, einschließlich der Kosten für die 
medizinische Versorgung.                                                                                                                                                                  
Kinder sind immer die ersten, die unter Konflikten und Krisen unschuldig leiden.                                                                                                   
Gesundheit ist ein Grundrecht für Kinder.                                                                                                              
Das CARITAS BABY HOSPITAL ist stets darum bemüht, diesen Auftrag zu erfüllen und auf diese 
anhaltend schwierige und herausfordernde Situation solidarisch, vertrauenswürdig und 
verantwortungsbewusst zu reagieren. Für ambulante Behandlungen und auch für 
Laborarbeiten wurden Rabatte für die Bevölkerung eingeführt. Zunehmend kommt dem 
klinikeigenen Sozialdienst eine zentrale bedeutende Rolle zu. Für besonders bedürftige 
Familien übernimmt er nach eingehender Prüfung auch die weiteren Kosten.                                                                                                                           
Kardinal Pierbattista Pizzaballa, Lateinischer Patriarch von Jerusalem betont, Hoffnung nicht 
mit einer Lösung des Konflikts verwechseln zu dürfen. Hoffnung ist eine Lebenseinstellung. 
Hoffnung steht für die Weise, wie ich mich im Leben und in der Gesellschaft verhalte. 
Hoffnung schenkt Zuversicht, weil es Menschen gibt, die etwas bewegen und anderen helfen.                                                                                                                                                      
Lassen auch Sie sich anrühren und bewegen, Hoffnungsträger und Hoffnungslichter zu sein, 
um bedürftigen kranken Kindern die lebenswichtige Behandlung am Geburtsort Jesu zu 
ermöglichen. DANKE und HERZLICHES VERGELT’S GOTT für IHRE WEIHNACHTSSPENDE und 
gelebte Solidarität mit den Kindern im Westjordanland und im Caritas Baby Hospital und auch 
für Ihr Gebet!                                                                                                                                      
SEELSORGEEINHEIT AN WOLF UND KINZIG                                                                                             
IBAN: DE60664527760000018863; Kennwort: Caritas Baby Hospital                                                      
Kontakt: Ehepaar Renate und Diakon Willi Bröhl

Aus allen Seelsorgeeinheiten  
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In der Zeit vom 2. bis 13. Dezember 2024 liegt zur Einsichtnahme in unseren 
Pfarrbüros zu den üblichen Bürozeiten das Unionsdekret aus, (für die 
Seelsorgeeinheit Oberes Wolftal im Pfarrbüro in Schapbach) durch das unsere 
ab 2026 bestehende Pfarrei Kinzigtal und die dazugehörigen 
Kirchengemeinden umschrieben werden. Zu jedem Unionsdekret gehört eine 
Anzahl von weiteren Dekreten, mit denen die bisherigen Pfarreien aufgehoben 

werden. Mit Ablauf des 13. Dezember 2024 beginnt die Frist, um eine Rücknahme oder 
Abänderung der Dekrete zu beantragen. Ein solcher Antrag ist nur zulässig, wenn durch das 
Dekret des Erzbischofs bei der betreffenden Person eine persönliche Beschwernis vorliegt; das 
heißt in der Begründung des Antrages ist zu erläutern was die Antragstellerin/den Antragsteller 
persönlich derart schwer belastet, dass sie/er Rücknahme oder Abänderung beantragt. Der 
Antrag muss schriftlich – textlich reicht nicht aus – mit Unterschrift bis Ablauf des 23. Dezember 
2024 bei der Erzdiözese Freiburg, Schoferstraße 2, 79098 Freiburg vorliegen (vgl. can. 1734 CIC; 
vgl. Rechtsmittelbelehrung unter dem Unionsdekret). Im Zweifel ist der fristgerechte Zugang 
durch die Antragstellerin/den Antragsteller zu belegen (etwa über einen Rückschein). 
 
Frühstück Roratemessen: 

Nach den Frühmessen mit Kerzenschein steht in Wolfach im 
Gemeindehaus am Donnerstag, 5. und 12. Dezember ein Frühstück 
gegen eine Spende bereit. 
In Schapbach am 11. Dezember im Pfarrheim nach der 
Roratemesse. 
Herzliche Einladung & Vergelt´s Gott an unsere fleißigen 
Helferinnen 

 
 

 

           

Heiligabend für Familien 
An Heiligabend findet ein Wortgottesdienst mit Krippenspiel in der Marienkirche in 
Oberwolfach-Walke statt. Beginn ist um 16 Uhr. 
Wir laden dazu besonders alle Kinder mit ihren Familien ein dabei zu sein. 
 

FrauenMiteinander 

Adventliche Frühschicht 
Den Advent wollen wir feierlich und besinnlich in den frühen Morgenstunden beginnen. Wir 
laden deshalb interessierte Frauen aller Altersgruppen zu unserer adventlichen Frühschicht ein. 
Anschließend beschließen wir den Morgen mit einem reichhaltigen Frühstück vom Buffet im 
geselligen Zusammensein.  
Termin: Samstag, 30.11.2024, 6.00 Uhr im Alten Schulhaus Oberwolfach, Walke 

Aus der Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig  

Aus allen Seelsorgeeinheiten  
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Ökumenisches Hausgebet im Advent 
Die christlichen Kirchen in Baden Württemberg laden dieses Jahr unter dem Titel „In diese Welt 
ein Kind setzen“ zum Hausgebet ein. Wer dies in Gemeinschaft beten will, ist herzlich 
eingeladen. 
Termin: Montag, 09.12.2024, 19.00 Uhr im Haus der Pfarrgemeinde Oberwolfach 
 
Vorankündigung Krippenausstellung der Kolpingsfamilie Wolfach 
Ab dem 2. Weihnachtsfeiertag ist es endlich wieder so weit. Die siebte Krippenausstellung, 
veranstaltet und präsentiert von der Kolpingsfamilie Wolfach, startet im Gemeindehaus St. 
Laurentius. Sie dauert bis Drei Könige und die Kolpingsfamilie freut sich wieder über viele 
Besucher, die natürlich im Nebenraum des Gemeindehauses mit leckerem Kuchen und Kaffee 
verwöhnt werden.    
 
Caritasbüro Wolfach 

„Sterne für Kinder“ – Weihnachtsgeschenk-Aktion für bedürftige Kinder: Wie in den 
vergangenen Jahren, so haben wir auch in diesem Jahr wieder Kinder aus Familien, 
die in prekären Verhältnissen leben müssen, nach Wünschen gefragt. Die Wünsche 
im Wert von 20-25 € werden ab 30. November in anonymisierter Form auf Sternen 
an einem Weihnachtsbaum im alten Chor der Kirche St. Laurentius aushängen.  

Sie können einen Kinderwunsch aussuchen, den Sie gerne erfüllen wollen, nehmen den 
entsprechenden Stern mit, kaufen das Geschenk, packen es schön ein und kleben den Stern 
vom Weihnachtsbaum an das Päckchen. Die Geschenke können bis zum 18.12. im Weltladen in 
der Vorstadtstr. 45 oder im Caritasbüro, Kirchplatz 2 abgegeben werden. Sie werden noch vor 
Weihnachten verteilt werden. 
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Kirchenchor Oberwolfach hält Jahreshauptversammlung ab 
Nach der Mitwirkung im Gottesdienst am Sonntag, 8. Dezember, um 10.30 Uhr zum 
Patrozinium der Marienkirche treffen sich die Mitglieder des Oberwolfacher Kirchenchores zu 
einem gemeinsamen Mittagessen mit anschließender Jahreshauptversammlung im 
Landgasthof „Zum Walkenstein“. 
In den vergangenen Jahren wurde es wegen der zunehmenden Anzahl an diversen 
Weihnachtsfeiern für den Kirchenchor immer schwieriger, einen geeigneten Termin für die 
eigene Weihnachtsfeier rund um Weihnachten zu finden. Daher findet nun in diesem Jahr 
stattdessen erstmals im Anschluss an die Jahreshauptversammlung am 8. Dezember eine 
„Jahresfeier“ statt. 
 

Weihnachtsliedersingen am 4. Adventssonntag in der Kirche St. Laurentius 
Am Sonntag, 22. Dezember findet um 17:00 Uhr in der Wolfacher Kirche St. Laurentius ein 
Advents- und Weihnachtsliedersingen mit dem Kirchenchor Oberwolfach und dem Frauenchor 
CHOR-y-FEEN samt einiger Projektsängerinnen statt. 
Dabei werden im Wechsel bekannte und weniger bekannte Advents- und Weihnachtslieder 
aus verschiedenen Jahrhunderten (16. Jh. bis Neuzeit) und Gegenden (Deutschland, England, 
Niederlande, Tirol) vorgetragen und die Besucher sind eingeladen, auch einige Lieder selbst zu 
singen. 
Eintritt frei – Spenden für die Chorarbeit sind willkommen 

 
Kirchenchor Oberwolfach singt an Weihnachten die Landmesse  
Nr. 1 von Max Keller 
Die Mitglieder des Kirchenchores Oberwolfach haben in diesem Jahr unter Chordirektor Herbert 
Meßmer eine neue lateinische Messe einstudiert. Kyrie, Gloria und Agnus Dei wurden bereits 
am Ostersonntag gesungen. Zusammen mit dem Credo, Sanctus und Benediktus erklingt nun 
am 1. Weihnachtstag, den 25. Dezember, die gesamte Landmesse Nr. 1 von Max Keller im 
Weihnachtsgottesdienst um 10.30 Uhr in der Marienkirche. Meßmer begleitet den Chor auch 
an der Orgel. 
Max Keller wurde am 7. Oktober 1770 in Trostberg (Oberbayern) geboren und starb am 16. 
Dezember 1855 in Altötting. Keller war ab etwa 1780 Sängerknabe im Benediktinerkloster 
Seeon, wo er auch seine wissenschaftliche und musikalische Ausbildung erhielt. Dort wurde er 
1788 Organist, gleichzeitig war er Schüler Michael Haydns in Salzburg und Zeitgenosse Ludwig 
van Beethovens. Auch eine Verbindung zu Constanze Mozart ist nachgewiesen. 1799 ging er als 
Organist nach Burghausen und 1801 als kurfürstlicher Kapellorganist nach Altötting, wo er gut 
bekannt war und bis zu seiner Pensionierung 1851 blieb. 
Als Kirchenkomponist schuf er Messen (besonders deutsche), Litaneien, Adventslieder und 
kleine Orgelstücke. Er schuf hauptsächlich Werke für Kirchen mit beschränkten Verhältnissen. 
Neben 2-3 chorischen Weihnachtsliedern singt der Chor auch den in Oberwolfach schon 
traditionell bekannten feierlichen vierstimmigen „Halleluja“-Überchor zum Schlusslied „O du 
fröhliche“ 

Aus der SE An Wolf und Kinzig 
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Wertvolle Orgelpfeife aus Wallfahrtskirche „Mater Dolorosa“ gestohlen 
Im Spätsommer dieses Jahres wurde eine über 1,50 Meter große Orgelpfeife aus der 
renommierten Mönch-Orgel der Wallfahrtskirche „Mater Dolorosa“ entwendet. Der Diebstahl 
wurde von einem Zeugen beobachtet, der den Täter auf der Orgelempore zunächst 
fälschlicherweise als Aushilfsorganisten einstufte. 
Die Mönch-Orgel, die 1995 von der angesehenen Orgelwerkstätte Mönch in Überlingen erbaut 
wurde, gilt als Meisterwerk der Kirchenmusik und zieht seit 1999 den Organisten Jean-Paul 
Imbert aus Paris an, der jeden Sommer die Seminarreihe „Orgel und Erholung“ in Bad 
Rippoldsau leitet. Jährlich kommen hierzu Organisten aus aller Welt in den Schwarzwald, um an 
dieser einzigartigen Orgel zu arbeiten. 
Die entwendete Orgelpfeife, die auf etwa 3.000 Euro geschätzt wird, stellt nicht nur einen 
materiellen Verlust dar, sondern auch einen irreparablen Verlust für den charakteristischen 
Klang der Mönch-Orgel. Die Orgel besteht insgesamt aus 2402 Pfeifen, und der gezielte 
Diebstahl dieser speziellen Pfeife wirft Fragen über die Motive des Täters auf. 
Die Pfarrgemeinde fordert den Täter auf, die Orgelpfeife zurückzugeben, um strafrechtliche 
Konsequenzen zu vermeiden. 
Personen, die Beobachtungen oder Hinweise zu dem Diebstahl machen können, werden 
gebeten, sich im Pfarrbüro zu melden. Auch Informationen über den Verbleib der entwendeten 
Pfeife sind von großem Interesse. 
 

 
Bußfeier in der Adventszeit 
Es ist ein guter Brauch, im Advent das Tempo etwas zu 
verlangsamen, sich Zeit zu gönnen, gemeinsam 
innehalten und vor Gott das eigene Leben zu bedenken. 
Dazu laden wir alle Christinnen und Christen am 08.12.24 
um 18.30 Uhr in die Pfarrkirche St. Cyriak ein. 
 
 
 
Ministranten Gutsele 
Die Minis von St. Cyriak haben auch diesen Advent 
wieder die verschiedensten "Gutsele" gebacken. Gegen 
eine kleine Spende steht das liebevoll gemachte Gebäck 
ab dem 08.12.24 nach den Gottesdiensten in einem Korb 
bei der Kommunionbank zum Mitnehmen bereit. 
Die Ministranten sagen Vergelt's Gott! 

                                                                                                                                                                        

 
 
 

Aus der SE Oberes Wolftal  
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Herzliche Einladung zur ökumenischen Adventsandacht  

Gemeinsam möchten wir in besinnlicher Atmosphäre 
den Advent feiern. 
Wann: 01.Dezember 2024, 17:00 Uhr  
Wo: Waldkulturhaus, Bad Rippoldsau  
Nach der Andacht laden wir ein zu Glühwein, Gebäck 
und Begegnung. 
Lasst uns die Vorfreude auf Weihnachten teilen und 
eine schöne Zeit miteinander verbringen 
Wir freuen uns auf euch! 

Krankenbesuch und Hauskommunion 
Wir laden unsere Kranken und älteren Gemeindemitglieder ein, zur Vorbereitung auf 
Weihnachten das Bußsakrament und die Hl. Kommunion zu empfangen. Es ist auch möglich, in 
diesem Rahmen die Krankensalbung zu erhalten. 
Termine hierfür sind (jeweils vormittags ab 9.00 Uhr): 

• Wittichen: Freitag, 06.12.2024  

• Schiltach:  Freitag, 13.12.2024  

• Schenkenzell: Freitag, 20.12.2024  
Bitte frühzeitig im Pfarrbüro Schiltach einen Termin vereinbaren – unter Tel. 07836-96853 

 
 

Hast du schon gehört?  Warst du schon dabei? 
 

Komm mit, zum etwas anderen Gottesdienst 
Am Samstag, 7. Dezember 2024 um 16 Uhr  

in der Kirche in Wittichen,  
während des Weihnachtsmarktes 

 

Gönne dir eine halbe Stunde in einer ruhigen Atmosphäre mit vielen Lichtern und Kerzen, 
schönen Liedern und besinnlichen Gebeten. Das Angebot ist überkonfessionell und danach 
kommt hoffentlich der Nikolaus. Wir freuen uns auf dich! 

 
Mittwochsmesse und Barmherzigkeitsstunde in Allerheiligen Wittichen 
Das Rosenkranzgebet bzw. die eucharistische Anbetung mit anschließender Werktagsmesse und 
auch die Barmherzigkeitsstunde finden in der kalten Jahreszeit (ab Dezember) im Kloster-
gebäude statt (Eingang bei der Linde auf dem Kirchplatz).  

 
Werktagsmessen im Advent 
In der Adventszeit finden die Werktagsmessen in unserer Seelsorgeeinheit mit/im Kerzenschein 
statt. Hierfür werden kleine Kerzen vor Beginn der Messfeier zum Kauf angeboten. Gerne 
können auch Kerzen von Zuhause mitgebracht werden. 

Aus der SE Kloster Wittichen  
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Die Pfarrbüros sind vom Dienstag, 24. Dezember bis Mittwoch, 1. Januar 2025 geschlossen. 
In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten erreichen Sie Pfarrer Hannes Rümmele 
unter der Handynummer 01515 6193078 

 

 
Bürozeiten:   Montag  09:30 Uhr – 11:30 Uhr 

   Dienstag  09:30 Uhr – 14:00 Uhr   
    Mittwoch  09:30 Uhr – 11:30 Uhr  
    Donnerstag  16:00 Uhr – 17:30 Uhr  
    Freitag  09:30 Uhr – 11:30 Uhr  

Rufnummer   07834-295 
pfarramt@kath-wolfach.de       www.kath-wolfach.de 
 

 
Bürozeiten:   Montag  09:00 Uhr – 11.30 Uhr  

    Donnerstag  16:00 Uhr – 18:00 Uhr  
    Freitag  09:00 Uhr – 13:00 Uhr  

Rufnummer:  07836 96853 
pfarramt@kath-kloster-wittichen.de   www.kath-kloster-wittichen.de  
 

Bürozeit:   Montag   09:30 Uhr – 11:30 Uhr   
Rufnummer:  07839-224 
pfarramt@kath-oberes-wolftal.de     www.kath-oberes-wolftal.de  

  
 
Bürozeit:   Freitag   09:30 Uhr – 11:30 Uhr   
Rufnummer:  07440-234 
pfarramt@kath-oberes-wolftal.de      www.kath-oberes-wolftal.de    
 

Pfarrbüro Bad Rippoldsau  SE Oberes Wolftal  

Pfarrbüro Schapbach   SE Oberes Wolftal 

Pfarrbüro Schiltach   SE Kloster Wittichen            

Pfarrbüro Wolfach   SE An Wolf und Kinzig          Erreichbarkeit der Pfarrbüros 

Erreichbarkeit der Pfarrbüros 

mailto:pfarramt@kath-wolfach.de
http://www.kath-wolfach.de/
mailto:pfarramt@kath-kloster-wittichen.de
http://www.kath-kloster-wittichen.de/
mailto:pfarramt@kath-oberes-wolftal.de
http://www.kath-oberes-wolftal.de/
mailto:pfarramt@kath-oberes-wolftal.de
http://www.kath-oberes-wolftal.de/
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Notfallhandy in dringenden seelsorgerlichen Fällen:  01515 6193078  
 
Pfarrer Hannes Rümmele 
 h.ruemmele@kath-wolfach.de      07834 295       
 
Pater Paul Kwaang  
 p.kwaang@kath-wolfach.de      07836 96855 
Diakon Willi Bröhl  
 w.broehl@kath-wolfach.de      07834 867935 
Diakon Oswald Armbruster     
 oswald.armbruster@kath-kloster-wittichen.de   07836 1266   
Pastoralreferentin Lioba Kerber 
 l.joerg@kath-wolfach.de      07839 1221 
Pater Günther Kames (St. Jakob)    
guenther@oblaten.de       07834 8685962 
 

 
Katholisches Pfarramt St. Laurentius 
Kirchplatz 5, 77709 Wolfach 
07834 295 
ViSdP  
Pfarrer Hannes Rümmele, h.ruemmele@kath-wolfach.de 
 
Spendenkonto für die Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig: 
Kath. Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig:   
Sparkasse Wolfach:  BIC: SOLADES1WOF; IBAN: DE60664527760000018863 
 
Spendenkonto für das Caritas Baby Hospital mit dem Stichwort „Caritas Baby Hospital“ 
Sparkasse Wolfach:  BIC: SOLADES1WOF; IBAN: DE60664527760000018863 
Spendenkonto Kolpingfamilie Wolfach, Stichwort „Brasilienhilfe / Soziales“ 
 
Sparkasse Wolfach: DE13 6645 2776 0010 1500 01, SOLADES1WOF  
Volksbank Mittlerer Schwarzwald e.G.: DE14 6649 2700 0020 2380 03, GENODE61KZT 
 
Spendenkonto für den Förderverein St. Jakob 
Volksbank Mittlerer Schwarzwald e.G.: DE60664927000023278901, GENODE61KZT 
 
 

Redaktionsschluss nächstes Pfarrblatt ist der 12. Dezember 2024 

Erreichbarkeit des Seelsorgeteams 

Impressum  

mailto:h.ruemmele@kath-wolfach.de
mailto:p.kwaang@kath-wolfach.de
mailto:w.broehl@kath-wolfach.de
mailto:oswald.armbruster@kath-kloster-wittichen.de
mailto:l.joerg@kath-wolfach.de
mailto:guenther@oblaten.de
mailto:h.ruemmele@kath-wolfach.de

